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II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.6.

I.3.

I.1.

See the notice on TED website 585899-2023 - Competition
Germany-Neuruppin: Geothermal power station construction work
OJ S 188/2023 29/09/2023
Contract notice – utilities
Works

Legal Basis:
Directive 2014/25/EU

Section I: Contracting entity

Name and addresses
Official name: Stadtwerke Neuruppin GmbH
Postal address: Heinrich-Rau-Str. 3
Town: Neuruppin
NUTS code: DE40D Ostprignitz-Ruppin
Postal code: 16816
Country: Germany
Contact person: Artur Dzasokhov
E-mail: dzasokhov@swn.aov.de
Telephone: +49 3391/511320
Fax: +49 3391/511180

:Internet address(es)
Main address: https://www.swn.de/

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.subreport.de/E77813474
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted to the abovementioned address

Main activity
Other activity: Stadtwerke

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Geothermie Neuruppin – Bohrtechnik; Los 10: Kernservice

Main CPV code
45251141 Geothermal power station construction work

Type of contract
Works

Short description
Die Stadtwerke Neuruppin GmbH verfügen über ein Fernwärmenetz, dass derzeit 
ausschließlich mit Kesseln und BHKWs versorgt wird. Zur Dekarbonisierung soll eine 
geothermische Energiezentrale am Standort Heinrich-Rau-Straße errichtet werden.

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/585899-2023
mailto:dzasokhov@swn.aov.de?subject=TED
https://www.swn.de/
https://www.subreport.de/E77813474
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II.2.9.

II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.

II.1.6.

II.1.5.

Das dazu zu nutzende Erlaubnisfeld besitzt eine Fläche von ca. 13.448.600 m² und befindet 
sich im Landkreis Ostprignitz-Ruppin. Aufgrund von zahlreichen Bohrungen in direkter Nähe 
zum vorgesehenen Bohrungsstandort, die eine außergewöhnlich gute Datenlage abbilden, 
wurde im Rahmen der geologischen Kenntnisstandsanalyse der Aalen-Sandsteinaquifer in ca. 
1.700 m vertikaler Tiefe als bevorzugtes Target ausgewählt. Aufbauend auf dem 
Produktivitätsindex von PI = 135 m³/h / MPa kann eine Förderung von 200 m³/h 
geothermischer Sole mit einer Fördertemperatur von ca. 70,5 °C realisiert werden.
Aufbauend auf den Verbrauchskennwerten des gesamten Heiznetzes der Neuruppiner 
Innenstadt wurde eine energetische Bilanzierung durchgeführt. Im Ergebnis kann mit dem 
Einsatz von Hochtemperatur-Wärmepumpen ca. bis zu 76.000 MWh geothermische Wärme in 
das Fernwärmenetz eingespeist werden.

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Place of performance
NUTS code: DE40D Ostprignitz-Ruppin
Main site or place of performance: Neuruppin

Description of the procurement
Im Los 10 wird der Kernservice inkl. Equipment für die beiden Geothermischen Tiefbohrungen 
Gt Neuruppin 3 und 4 abgefragt. Die Leistungsverzeichnisse beinhalten sämtliche Services, 
Materialien und Equipment, welches für die Kernarbeiten notwendig ist. Zudem werden alle 
Untersuchungen am Kernmaterial mitabgefragt.

Award criteria
Price is not the only award criterion and all criteria are stated only in the procurement 
documents

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Duration in months: 24
This contract is subject to renewal: no

Information about the limits on the number of candidates to be invited
Envisaged minimum number: 3 5Maximum number: Objective criteria for choosing the limited 
number of candidates:
Die Auswahl der Bewerber erfolgt auf der Grundlage der zum Nachweis der Eignung 
geforderten Angaben,
Erklärungen und Unterlagen. Eignungskriterien sind dabei:
I) Gesamtjahresumsatz des Bewerbers in den 3 letzten abgeschlossenenGeschäftsjahren (10 
%),
II) Jahresdurchschnittlicher Umsatz des Bewerbers für Leistungen in den 3 letzten 
abgeschlossenen
Geschäftsjahren, die mit dem Auftragsgegenstand vergleichbar sind (20 %),
III) Referenzen der letzten 5 Jahre (Einschlägigkeit, Anzahl), die mit der ausgeschriebenen 
Leistung nach Art
und Umfang vergleichbar sind (70 %).
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III.1.2.

III.1.1.

III.1.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.10. Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
1. Nachweis über aktuell gültige Eintragung in ein Handelsregister, soweit nach den jeweiligen 
Bestimmungen
des Mitgliedsstaats am Sitz oder Wohnsitz des Bewerbers entsprechendes verpflichtend 
vorgesehen ist,
2. Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach §§ 123 und 124 GWB vorliegen,
3. Eigenerklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 21 des AEntG, § 98c des AufenthG, 
§ 19 des MiLoG
und § 21 des SchwarzArbG vorliegen,
4. Eigenerklärung zum Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung 
des Art. 1 Ziff. 23
der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 betreffend Sanktionen gegen 
Russland,
5. Bewerbergemeinschaften haben mit ihrem Teilnahmeantrag eine von allen Mitgliedern 
unterzeichnete
Erklärung abzugeben, in der:
— die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt wird,
— alle Mitglieder aufgeführt sind,
— ein von allen Mitgliedern gegenüber dem Auftraggeber im Vergabeverfahren und darüber 
hinaus
uneingeschränkt für jedes Mitglied bevollmächtigter Vertreter bezeichnet ist,
— die gesamtschuldnerische Haftung aller Mitglieder erklärt wird.
Eine besondere Rechtsform der Bewerbergemeinschaft und/oder Arbeitsgemeinschaft wird 
nicht
vorgeschrieben.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
1. Eigenerklärungen über den Gesamtumsatz des Bewerbers/des Mitgliedes der 
Bewerbergemeinschaft der
letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre,
2. Eigenerklärung über den Umsatz des Bewerbers/des Mitgliedes der Bewerbergemeinschaft 
der letzten 3
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III.1.3.

abgeschlossenen Geschäftsjahre für Leistungen, die mit dem Auftragsgegenstand 
vergleichbar sind,
3. Eigenerklärung über die Zahl der in den letzten 3 Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich 
beschäftigten
Arbeitskräfte; gegliedert nach Berufsgruppen unter Angabe der Qualifikation,
4. Verpflichtungserklärung zur Einhaltung des Brandenburgisches Gesetz über 
Mindestanforderungen für die Vergabe von öffentlichen Aufträgen vom 29. September 2016 
(Brandenburgisches Vergabegesetz – BbgVergG)
5. Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung, die sämtliche vertragliche Leistungen 
während der gesamten Vertragslaufzeit abdeckt. Die Deckungssummen müssen mindestens 
betragen:
a) Personen- und Sachschäden: 5 Mio. EUR,
b) Vermögensschäden, sonstige Schäden: 1 Mio. EUR.
Die Maximierung der Ersatzleistungen muss mindestens das 2-fache der genannten 
Deckungssummen pro Jahr betragen. Der Nachweis des Versicherungsschutzes kann durch 
eine Bestätigung der Versicherung (z. B. in Form einer Kopie der Versicherungspolice) geführt 
werden. Bei Nichtbestehen oder Unterschreitung der geforderten Berufshaftpflichtversicherung 
sind mit dem Angebot eine Erklärung des Versicherers und eine Eigenerklärung des Bieters 
vorzulegen, dass im Auftragsfall der Versicherungsschutz mit den geforderten 
Deckungssummen abgeschlossen wird.

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
1. Referenzen über die in den letzten 5 Jahren erbrachten Leistungen, die mit der 
ausgeschriebenen Leistung
vergleichbar sind und dadurch auf eine entsprechende Eignung des Bewerbers schließen 
lassen (hierzu vgl.
Eignungskriterien Ziff. II.2.9). Eine Vergleichbarkeit liegt insbesondere bei folgenden 
Voraussetzungen vor:
• Tiefbohrungen >1.500 mMD und/ oder
• Kernintervalle >50 m (hier ist nicht die einzelne Marschlänge gemeint) und/ oder
• Kernintervalle in geringverfestigten Sedimenten und Wechsellagerungen.
Die Vergabestelle akzeptiert Referenzen bei denen einer der vorgenannten Punkte zutreffend 
ist. Je mehr
Punkte zutreffen, desto höher wird die Referenz bewertet („Einschlägigkeit“). Die jeweilige 
Referenz hat die
Adresse und den jeweiligen Ansprechpartner bei dem Auftraggeber sowie dessen 
Telefonnummer zu enthalten,
2. Namentliche Benennung und Organigramm des für die Auftragsausführung vorgesehenen 
Projektteams inklusive Lebensläufen nebst Angaben zur beruflichen Qualifikation sowie 
Angaben zur beruflichen Erfahrung der letzten 5 Jahre im Hinblick auf die ausgeschriebenen 
Leistungen,
3. Kurze Beschreibung der Projektorganisation mit Angaben über die technische Leitung und
Aufgabenverteilung,
4. Eigenerklärung zur Abwicklung des Projekts in deutscher Sprache.
Minimum level(s) of standards possibly required: 
1. Mindeststandard Referenzen: Vorlage von drei Referenzen, die mit dem ausgeschriebenen
Leistungsgegenstand vergleichbar und innerhalb der letzten 5 Jahre erbracht worden sind.
2. Eine Vergleichbarkeit liegt insbesondere bei folgenden Kriterien vor:
• Tiefbohrungen >1.500 mMD und/ oder
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VI.3.

VI.1.

IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.4.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

III.2.3.

III.2.2.

III.2.

• Kernintervalle >50 m (hier ist nicht die einzelne Marschlänge gemeint) und/ oder
• Kernintervalle in geringverfestigten Sedimenten und Wechsellagerungen.
Die Vergabestelle akzeptiert Referenzen bei denen einer der vorgenannten Punkte zutreffend 
ist. Je mehr Punkte zutreffen, desto höher wird die Referenz bewertet („Einschlägigkeit“).

Conditions related to the contract

Contract performance conditions
Bedingungen gemäß Vergabeunterlagen.

Information about staff responsible for the performance of the contract
Obligation to indicate the names and professional qualifications of the staff assigned to 
performing the contract

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Negotiated procedure with prior call for competition

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about reduction of the number of solutions or tenders during negotiation or 
dialogue
Recourse to staged procedure to gradually reduce the number of solutions to be discussed or 
tenders to be negotiated

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 27/10/2023 12:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates
Date: 10/11/2023

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 31/12/2023

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Additional information
1. Die Vergabeunterlagen enthalten einen Teilnahmeantrag nebst Bewerberbogen, den die 
Bewerber für die
Erstellung und Einreichung ihres Teilnahmeantrags verwenden müssen,
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2. Bedient sich der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft eines Nachunternehmers und beruft 
er/sie sich auf
dessen technische, berufliche, wirtschaftliche und/oder finanzielle Leistungsfähigkeit 
(„Eignungsleihe“,
z. B. für Referenzen), so sind die Nachunternehmer entsprechend zu benennen und die in den 
Ziffern III.1.1)
Nrn. 1 bis 4 genannten Nachweise und Erklärungen vollständig und – nur soweit dies für die 
Eignungsleihe
erforderlich ist – die in den Ziffern III.1.2) Nrn. 1 bis 4 sowie III.1.3) Nrn. 1 bis 4 genannten 
Nachweise und
Erklärungen auch von dem Nachunternehmer mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen.
Erfolgt durch den Bewerber/die Bewerbergemeinschaft der Einsatz von Nachunternehmern 
zur Ausführung
des (Teil-)Auftrags, hat der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft auf Verlangen der 
Vergabestelle die
Nachunternehmer zu benennen, welche die oben aufgeführten Teile des Auftrages ausführen 
werden und die
entsprechenden Verpflichtungserklärung(-en) vorzulegen, dass dem Bewerber/der 
Bewerbergemeinschaft diese
Nachunternehmer zur Verfügung stehen, ungeachtet des rechtlichen Charakters der zwischen 
dem Bewerber/
der Bewerbergemeinschaft und diesen Nachunternehmern bestehenden Verbindungen,
3. Sofern sich der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft zum Nachweis der Eignung auf 
Ressourcen Dritter/
Nachunternehmer/konzernverbundener Unternehmen berufen möchte, muss er/sie spätestens 
auf Verlangen
des Auftraggebers nachweisen, dass ihm/ihr die Ressourcen des Drittunternehmens für die 
Auftragsausführung
in tatsächlich geeigneter Weise zur Verfügung stehen werden (Verpflichtungserklärung),
4. Es erfolgt keine Entschädigung für die Erstellung der einzureichenden Teilnahmeunterlagen 
und Angebote,
5. Die Teilnahmeanträge und Angebote sind im Wesentlichen in deutscher Sprache 
abzufassen,
6. Die Bewerbungs- und Angebotsunterlagen werden nicht zurückgegeben,
7. Es werden nur in Textform über die Vergabeplattform subreport ELVIS eingereichte 
Bewerbungen und
Angebote gewertet. Eine Einreichung per E-Mail, über die „Bieterkommunikation“ im subreport 
ELVIS, o. ä. ist
nicht zulässig,
8. Verspätet eingereichte Bewerbungen und Angebote werden nicht gewertet,
9. Die Teilnahme der Bewerber/Bieter bei der Eröffnung der Bewerbungen sowie der 
Angebote ist
ausgeschlossen,
10. Es sollen nur die geforderten Erklärungen/Unterlagen/Nachweise dem Teilnahmeantrag 
beigefügt werden.
Der Inhalt allgemein gültiger Firmenunterlagen, Broschüren, o. ä. wird nicht berücksichtigt,
11. Fragen zum Teilnahmewettbewerb sind ausschließlich über die Nachrichtenfunktion
unter  mit dem Betreff „Fragen zum Teilnahmewettbewerb Los 10: www.subreportelvis.de
Kernservice“ zu stellen und werden über den unter Ziffer I.3) genannten Link zur 
Beantwortung veröffentlicht.

http://www.subreportelvis.de
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Bei Fragen zu der Plattform  können sich die Bewerber an Herrn Ralf www.subreport.de
Jedecke (EMail:
ralf.jedecke@subreport.de , Tel.: +49 (0)221-98578-45) wenden. Auf Fragen, die nach dem 
13. Oktober 2023
(Ortszeit: 12.00 Uhr) eingehen, kann eine rechtzeitige Beantwortung nicht mehr sichergestellt 
werden.
Die Bewerber/Bewerbergemeinschaften haben sich über alle eingestellten Antworten 
eigenständig zu
informieren und deren Inhalte zu berücksichtigen,
12. Die Bewerber/Bewerbergemeinschaften haben Geschäfts- und Betriebsgeheimnisse 
entsprechend und
deutlich zu kennzeichnen,
13. Der Auftraggeber behält sich vor, fehlende Unterlagen der in Ziffer III.1. genannten 
Teilnahmebedingungen
oder Angebote bis zum Ablauf einer von der Vergabestelle zu bestimmenden Nachfrist 
nachzufordern. Gleiches
gilt für die Korrektur fehlerhafter Unterlagen. Ebenso behält sich die Vergabestelle vor, die 
Bestätigung der
gemachten Angaben durch weitergehende Nachweise bzw. Originale der eingereichten 
Kopien zu verlangen.
14. Mehrfachbewerbungen, d. h. parallele Beteiligung als Einzelbewerber und gleichzeitig als 
Mitglied
einer Bewerbergemeinschaft, sind unzulässig. Die Vergabestelle wertet es jedoch nicht als 
unzulässige
Doppelbewerbung, wenn Nachunternehmer von verschiedenen Bewerbern bzw. 
Bewerbergemeinschaften
eingebunden werden bzw. Mitglied einer Bewerbergemeinschaft sind. Zwingende Maßgabe ist 
hierbei
jedoch, dass der Nachunternehmer keine Kenntnis über die Angebotspreise der relevanten 
Bewerber/
Bewerbergemeinschaften hat, bei denen er Nachunternehmer ist. Dies ist nach Aufforderung 
durch
Erklärung des jeweiligen Nachunternehmers gegenüber der Vergabestelle zu versichern. Im 
Falle einer
unzulässigen Doppelbewerbung müssen zur Wahrung des Wettbewerbsprinzips beide 
betroffenen Bewerber/
Bewerbergemeinschaften ausgeschlossen werden. Eine unzulässige Doppelbewerbung liegt 
in der Regel
auch dann nicht vor, wenn ein Nachunternehmer einerseits als eigenständiger Bewerber und 
gleichzeitig als
Nachunternehmer eines Bewerbers/einer Bewerbergemeinschaft auftritt. 
Mehrfachbewerbungen sind auch
Bewerbungen rechtlich unselbständiger Niederlassungen eines Bewerbers.
15. Geforderte Eigenerklärungen sind von jedem Mitglied einer Bewerbergemeinschaft 
separat zu
unterzeichnen, geforderte Nachweise separat vorzulegen und zusammen mit dem 
Teilnahmeantrag abzugeben.
Wenn für die geforderten Nachweise keine Gültigkeitsdauer angegeben ist, dürfen sie zum 
Zeitpunkt des

http://www.subreport.de
mailto:ralf.jedecke@subreport.de?subject=TED
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VI.5.

VI.4.4.

VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

Schlusstermins für den Eingang des Teilnahmeantrages nicht älter als 12 Monate sein. 
Eigenerklärungen sind
zu unterzeichnen, mit Datum zu versehen und im Original mit dem Teilnahmeantrag 
vorzulegen. Sofern sich der
Bewerber/die Bewerbergemeinschaft zum Nachweis der Eignung auf Ressourcen Dritter
/Nachunternehmen/
konzernverbundener Unternehmen berufen möchte, muss er/sie spätestens auf Verlangen 
des Auftraggebers
nachweisen, dass ihm/ ihr die Ressourcen des Drittunternehmens für die Auftragsausführung 
in tatsächlich
geeigneter Weise zur Verfügung stehen werden (Verpflichtungserklärung).

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Energie
Postal address: Heinrich-Mann-Allee 107
Town: Potsdam
Postal code: 14473
Country: Germany

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit der Antrag erst nach Zuschlagserteilung 
zugestellt wird (§ 168 Abs. 2 Satz 1 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 10 Tage nach 
Absendung der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Fax oder per E-Mail bzw. 15 Tage 
nach Absendung der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post (§ 134 GWB). Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnis bzw. – soweit die Vergabeverstöße 
aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind – bis zum Ablauf der 
Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 GWB). Ein 
Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 
Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten Fristen 
verwiesen.

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Energie
Postal address: Heinrich-Mann-Allee 107
Town: Potsdam
Postal code: 14473
Country: Germany

Date of dispatch of this notice
25/09/2023


